
Wir freuen uns, wenn viele Menschen an vielen Orten gleichzeitig um Frieden, 

Gastfreundschaft und Mitmenschlichkeit in der Welt beten. 

Papst Franziskus hat 2016 zum Heiligen Jahr der Barmherzigkeit aufgerufen. Mit 

diesem besonderen Jahr will er die Kirche und damit uns Christen dazu aufrufen, 

Barmherzigkeit und Mitmenschlichkeit stärker in den Mittelpunkt zu stellen. Die 

Menschen in der Welt sollen durch uns etwas spüren von der Barmherzigkeit 

Gottes.      

Wolfgang Scharl – Landvolkseelsorger 

 

Wir beten für Frieden, Gastfreundschaft, Mitmenschlichkeit 

Gerade angesichts des derzeitigen weltweiten Schreckens durch Krieg, Flucht und Ter-

roranschläge wollen wir uns an Gott wenden und unseren Glauben an die Botschaft Jesu 

Christi zum Ausdruck bringen, dass Frieden, Gastfreundschaft und Mitmenschlichkeit 

stärker sind als Hass und Gewalt. Und wir wollen ein Zeichen setzen, dass wir uns durch 

Angst und Terror nicht davon abbringen lassen, Mitmenschen in Not mit Offenheit und 

Hilfsbereitschaft zu begegnen, auch den Menschen die auf der Flucht sind und zu uns 

kommen. 

 

Gebet um Frieden, Gastfreundschaft 

und Mitmenschlichkeit 

Gott, wir sehnen uns nach Frieden, nach einer Welt, in der jeder Mensch Platz hat, in 

Würde zu leben, in der sich Menschen unterschiedlicher Religionen und Weltanschau-

ungen mit Achtung und Wertschätzung begegnen, nicht mit Hass und Verachtung, in der 

wir uns freuen können an der Vielfalt von Menschen, Völkern und Kulturen und an der 

Begegnung mit ihnen. 

Gewalt, Terror und Hass, sei bei allen, die auf der Flucht sind und Herberge und Gast-

freundschaft in der Fremde suchen, sei bei allen, die Angst haben und sich sorgen um ihr 

Leben, um ihre Lieben, um ihre Zukunft, um die Menschlichkeit in dieser Welt. 

Gott, hilf uns, dir zu vertrauen, dass du der Gott der Barmherzigkeit bist, der Gott der 

Liebe und des Friedens. 

Hilf uns, dir zu glauben, dass Liebe und Menschlichkeit stärker sind als Hass, Verachtung 

und Abschottung. 

Hilf uns, dass wir uns nicht durch Terror und Gewalt dazu verleiten lassen, unser Herz 

zu verschließen und anderen Menschen nur noch mit Angst, Misstrauen und Ablehnung 

zu begegnen. Lass uns den Mitmenschen sehen in jedem, der in seiner Not zu uns 

kommt. 

Gott, lass uns mit deiner Hilfe in dieser zerrissenen 

Welt Zeichen sein für Frieden, Gastfreundschaft und Mitmenschlichkeit. Amen. 


